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Gemeinderat

Beschluss vom 14. September 2021

Geroldswil

s
283 F2.07 Finanzen, Versicherungen - Budget, Finanzplanung

2. Lesung Budget 2022 — Genehmigung und Festsetzung
Steuerfuss 43% zuhanden der Gemeindeversammlung vom
6. Dezember 2021 sowie Weisungstext

Sachverhalt

Die Abteilung Finanzen hat das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Geroldswil
erstellt. Das Budget 2022 basiert auf einem Steuerfuss von 43% und liegt dem
Gemeinderat für die 2. Lesung zur Genehmigung zuhanden der Gemeindeversammlung
vom 6. Dezember 2021 vor (vgl. Aktenauflage). Nachfolgender Weisungstext sei durch
den Gemeinderat zuhanden der Gemeindeversammlung vom 6. Dezember 2021 zu
genehmigen:

Antrag

1. Das Budget zeigt einen Aufwand von Fr. 25'254'800.00 und einen Ertrag von
Fr. 19'354'200.00 auf, sodass ein durch Steuern zu deckender Aufwandüberschuss
von Fr. 5'900'600.00 verbleibt. Bei einem mutmasslichen einfachen
Staatssteuerertrag zu 100% von Fr. 13'850'000.00 wird zur Deckung des
Aufwandüberschusses ein Steuerfuss von 43% erhoben, was Fr. 5'955'500.00
entspricht. Der daraus resultierende Ertragsüberschuss von Fr. 54'900.00 wird dem
Eigenkapital zugeführt. Mit Ausgaben von Fr. 2'275'OOO.OD und Einnahmen von
Fr. 350'OOD.OO betragen die Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen
Fr. 1'925'000.00. Die Investitionsrechnung im Finanzvermögen schliesst mit einer
Nettoveränderung im Betrag von Fr. 7'067'000.00 ab. Das Budget 2022 sei zu
genehmigen.

2. Der Steuerfuss für die Politische Gemeinde Geroldswil sei auf 43 % (bisher 46 %)
festzusetzen.

Erläuterungen

1. Budget 2022

Allgemeine Einleitung zum Budget 2022
Das vorliegende Budget rechnet mit einem Ertragsüberschuss in der Höhe von
Fr. 54'900.00. Der ordentliche Steuerertrag von Fr. 5'955'500.00 liegt Fr. 406'300.00
unter dem Vorjahresbudget.

Bei den Grundstückgewinnsteuern wird im Budget 2022 mit Einnahmen von 2.5 Millionen
Franken gerechnet.

Dank guten Jahresabschlüssen in den Vorjahren, den Mieteinnahmen aus dem
Wohn- und Gewerbehaus "Huebegg" (es wurde eine Auslastung von 100% budgetiert)
und den Grundstückgewinnsteuern, kann der Steuerfuss im Jahr 2022 trotz vorhandenen
Haushaltsrisiken im konjunkturellen Umfeld (Steuern und Finanzausgleich), stärkeren
Aufwandzunahmen, Coronavirus-Pandemie, etc., auf 43% gesenkt werden.
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Der Aufwand in der Kostenstelle Soziale Sicherheit (Sozialhilfe, Heimplatzierungen,
Zusatzleistungen usw.) ist bis Rechnungsjahr 2020 stetig gestiegen. Im Budget 2021
konnte erstmals damit gerechnet werden, dass er sinken wird und auch im Jahr 2022 wird
mit einer weiteren Senkung gerechnet. Es ist eine Minderung des Nettoaufwandes von
rund Fr. 503'300.00 budgetiert. Der Sozialaufwand zeigt sich im Rechnungsjahr 2022 mit
einer Aufwandminderung von netto Fr. 4'861'000.00 auf Fr. 4'357'700.00.

Unmittelbar dürfte die Coronavirus-Pandemie zu tieferen Erträgen bzw. einem
abgeschwächten Wachstum führen (Steuern und Ressourcenausgleich). Dies kann sich
ungünstig auf den Arbeitsmarkt auswirken, weshalb mittelfristig mit mehr
Sozialaufwendungen gerechnet werden muss. Hingegen bringen Gesetzesänderungen
wie bei den Zusatzleistungen (Erhöhung der Staatsbeiträge von 50% auf neu 70%)
höhere

Erträge oder dann tiefere Kosten wie beim revidierten Kinder- und Jugendheimgesetz,
was sich positiv auf den Haushalt des Budgets 2022 auswirkt.

Das Aufwandwachstum konnte im Budget 2022 weiter gebremst werden. Die Erträge von
rund Fr. 5'955'500.00 (Steuerfuss 43%) stehen einem zu erwartendem Aufwand von
Fr. 5'900'600.00 gegenüber.

s

Um die bestehenden Verschuldungen abbauen zu können, sind auch
Ertragsüberschüsse zu erzielen. Mit dem Budget 2022 wird dieses Ziel erreicht.

weiterhin

Gemäss § 92 des neuen Gemeindegesetzes muss das Budget mittelfristig ausgeglichen
sein. Der mittelfristige Haushaltsausgleich soll ein ausgewogenes Verhältnis von Aufwand
und Ertrag in einem Zeitraum von acht Jahren ermöglichen. Der geforderte
Haushaltsausgleich wird durch eine umsichtige Aufgaben- und Finanzplanung sowie eine
möglichst präzise Budgetierung und konsequente Kosteneinhaltung erreicht, insgesamt
hat die Selbstfinanzierung zugenommen bleibt jedoch unterdurchschnittlich im Vergleich
anderer zürcherischen Gemeinden. Der Gemeinderat wird in den kommenden Jahren
weiterhin ein Augenmerk auf aufwandsenkende Massnahmen legen, wenn immer möglich
ohne Leistungsabbau

2. Konjunktur, Wirtschaftsprognosen
Die Coronavirus-Pandemie bleibt weiterhin der Taktgeber für die wirtschaftliche
Entwicklung. Entsprechend unterliegen konjunkturelle Voraussagen weiterhin einer
grossen Unsicherheit. Für die Wirtschaftsentwicklung basiert der Gemeinderat auf der
Prognose der Konjunkturforschungsstelle KOF der ETH Zürich. Nach dem starken
Einbruch der weltwirtschaftlichen Tätigkeit im Jahr 2020 setzt 2021 eine Erholung ein.
We'll sich die Wirtschaftsakteure immer besser auf die Pandemie einstellen,
Investitionsprojekte nachgeholt werden und der Aussenhandel wieder robust wächst,
dürfte das Schweizer BIP bis Ende 2021 das Vorjahresniveau wieder erreichen. Die Krise
am Arbeitsmarkt ist hingegen noch nicht ausgestanden. Teuerung und Zinsen dürften
zi^ar leicht ansteigen, aber bei anhaltend expansiver Geldpolitik weiterhin tief bleiben. Die
grössten Risiken liegen neben dem Pandemieverlauf und dessen Auswirkungen auf
Arbeitsmarkt, Konkurse etc. in den Effekten der internationalen Konjunkturpakete, der
hohen privaten und öffentlichen Verschuldung, der Weltsicherheitslage sowie den
Beziehungen der Schweiz zu den wichtigsten Partnern (EU etc.).
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3. Gesamtübersicht
Das Budget 2022 weist in der Erfolgsrechnung gegenüber dem Vorjahr ein um
Fr. 551'900.00 schlechteres Ergebnis aus. Folgende Positionen weichen stärker vom
Budget 2021 ab:

Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Kultur, Sport und Freizeit
Gesundheit

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Finanzen und Steuern

Total

Mehraufwand
Mehraufwand
Mehraufwand
Mehraufwand
Minderertrag

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

80WO.OO
200WO.OO
240'DOO.OO
130'000.00
490WO.OO

Fr. 1'140:000.00

Soziale Sicherheit
Volkswirtschan

Total

Minderaufwand
Mehrertrag

Fr. 504'OOO.OQ
Fr. 80WO.OO

Fr. 584'OOO.OQ

3.1 Ordentliche Steuern
Das Gemeindeamt Zürich empfiehlt, die Steuererträge 2021 von natürlichen Personen für
das Jahr 2022 zu übernehmen. Bei den juristischen Personen entwickeln sich die
Steuererträge kantonsweit uneinheitlich und sind deshalb individuell zu berücksichtigen.
Die Steuererträge aus Vorjahren werden nach dem Durchschnitt der vergangenen drei
Jahre berücksichtigt. Die übrigen Steuern wie Quellensteuern, Steuerausscheidungen
usw. bleiben in etwa gleich. Der Steuerertrag 2022, ohne die Grundstückgewinnsteuern,
belauft sich auf Fr. 6:557'200.00 (Steuerfuss 43%). Das sind rund Fr. 459'400.00 weniger
a/s im Vorjahr.

3.2 Grundstückgewinnsteuern
Die bisher jährlichen Erträge aus Grundstückgewinnsteuern sind erfreulich. Für das
Budgetjahr 2022 wird mit Fr. 2'500'OOQ.OO gerechnet. Der Gemeinderat geht davon aus,
dass sich das Niveau der anfallenden Grundstückgewinnsteuern auch mittelfristig halten
wird.

3.3 Finanzausgleich
Der Finanzausgleich ermöglicht den Gemeinden, die Erfüllung ihrer Aufgaben zu
finanzieren und sorgt dafür, dass die Steuerfüsse nicht erheblich voneinander abweichen.
Aufgrund der weiterhin schwachen Steuerkraft, kann mit einem Finanzausgleich von
Fr. 1'008'000.00 gerechnet werden.

3.4 Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen
In der Investitionsrechnung sind Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von rund
1.9 Millionen Franken geplant. Davon entfallen auf die gebührenfinanzierten Bereiche der
Wasser- und Abwassen/ersorgung sowie Abfallbeseitigung rund 0.45 Millionen Franken.

Neben Investitionen im Bereich der Spezialfinanzierungen, sind im steuerfinanzierten
Bereich Nettoinvestitionen von 1.4 Millionen Franken geplant. Wovon für die öffentliche
Sicherheit Fr. 55WO.OO, für die Bibliothek Fr. 630'000.00, für die Soziale Sicherheit
Fr. 20WO.OO, für den Strassenbereich rund Fr. ööO'OOO.OO und für den Ausbau
behindertengerechte Haltekante Fr. 100'000.00 benötigt werden. Letztlich sind noch
Investitionsbeiträge von Fr. 120'OOO.OQ für die Gebietsplanung Werd/Fahrweid und der
Revision Nutzungsplanung - Teilprojekt budgetiert.
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3.5 Investitionsrechnung Finanzvermögen
Nettoinvestitionen im Finanzvermögen sind für das Projekt "Umnutzung des Hotels im
Zentrum" mit Fr. 7'067'000.00 vorgesehen.

4. Laufende Rechnung / Aufgabenbereiche

4.1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Der Nettoaufwand steigt von Fr. 998'400.00 auf Fr. 1'085'600.00. Im Wesentlichen trägt
für die Zunahme von rund Fr. 87'200.00 das Betreibungs- und Gemeindeammannamt
Geroldswil-Oetwil a.d.L.-Weiningen bei. Aufgrund steigender Betreibungen und damit
verbundenen Erhöhung des Ressourcenbedarfs ist eine zusätzliche Vollzugperson (60%)
vorgesehen.

4.2 Kultur, Sport und Freizeit
Der Nettoaufwand steigt von Fr. 819'500.00 auf Fr. 1'019'600.00. Für den höheren
Aufwand von rund Fr. 200'100.00 trägt die wesentlich grössere Bibliothek (Umzug 2022
auf den Dorfplatz) und das damit verbesserte Angebot bei.

4.3 Gesundheit

Der Nettoaufwand von Fr. 1 '591'300.00 ist um rund Fr. 248'500.00 höher budgetiert als im
Jahr 2021. Für die höheren Aufwände tragen die Beiträge an Leistungen der
Langzeitpflege und die Pflegeleistungen der ambulanten Krankenpflege (Spitex) bei.

4.4 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Die Beiträge an die öffentlichen Unternehmungen ZVV steigen von Fr. 331'800.00 auf
Fr. 469'300.00, was gegenüber dem Vorjahr zu einer Erhöhung von rund Fr. 137'500.00
führt. Durch die Coronavirus-Pandemie sind im öffentlichen Verkehr massive Ausfälle zu
verzeichnen, die sich im Budget 2022 negativ auswirken werden.

4.5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand sinkt von Fr. 4'861'000.00 auf Fr. 4'357'700.00. Dank höheren
Staatsbeiträgen werden die Zusatzleistungen um Fr. 195'ODO.OO und die Gesetzliche
wirtschafiliche Hilfe um Fr. 466'800.00 entlastet. Auf der Gegenseite belastet das neue
Kinder- und Jugendheimgesetz das Budget um Fr. 229700.00.

4.6 Volkswirtschaft
Der Mehrertrag von rund Fr. SO'OOO.OO entfällt auf die Gewinnausschüttung der Zürcher
Kantonalbank. Im Jahr 2022 wird mit einer höheren Gewinnausschüttung gerechnet.

4.7 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag beträgt Fr. 10741'200.00. Dies sind rund Fr. 495700.00 weniger als
2021. Zum Ergebnis tragen auf der Ertragsseite rund Fr. 120'ODO.OO mehr
Finanzausgleich und Fr. 100'ODO.OO mehr Grundstückgewinnsteuern bei. Auf der
Aufwandseite belasten die Ausfälle von Fr. 230WO.OO für Pacht- und Mietzinserträge
sotv/e Fr. 459'400.00 für allgemeine Steuern.

5. Finanz- und Aufgabenplan 2021 - 2025
Der Finanz- und Aufgabenplan steht dem Gemeinderat als rollendes strategisches
Führungsinstrument zur Verfügung. Dieser zeigt, dass vorliegend nicht beeinflussbare
Belastungen sowie die sinkende Steuerkraft die Mittel verknappen.
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Der aktuelle Plan ist geprägt vom Grossproj'ekt Baufeld Hotel. Im "ordentlichen" Bereich
resultieren ansprechende Kennzahlen. Die Schulden erreichen ein ausserordentliches
hohes Niveau. Mit der Wertberichtigung nach Bauvollendung reduzieren sich das
Nettovermögen und das Eigenkapital auf vergleichsweise tiefe Werte.

Die Erfolgsrechnung kann zwar ausgeglichen werden und längerfristig resultieren
Überschüsse dank zusätzlicher Mieterträge, diese Überschüsse sind jedoch notwendig,
um die schmale Eigenkapitalbasis zu erhöhen und künftige Bewertungsrisiken im
Finanzvermögen aufzufangen.

Sollte sich trotz den aktuellen Annahmen die Coronavirus-Pandemie längerfristig
belastend auf den Finanzhaushalt auswirken, müssten weitere Handlungsfelder in
Betracht gezogen werden: Begrenzung der Aufwandentwicklung, zurückhaltende
Investitionsplanung, Verkauf von Finanzvermögen, Überprüfung der Leistungen sowie
Veränderung des Steuerfusses.

Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung das Budget 2022 zu genehmigen
und der Steuersenkung von 3% auf 43% zuzustimmen.

s

Empfehlung Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Vorlage
Gemeindeversammlung das Budget 2022 zur Annahme.

geprüU und empfiehlt der

Erwägungen
Der Gemeinderat nimmt das vorliegende Budget 2022 mit einem Ertragsüberschuss von
Fr. 54'900.00 sowie die Investitionsrechnung zustimmend zur Kenntnis und verabschiedet
dieses zur Genehmigung zuhanden der Gemeindeversammlung vom 6. Dezember 2021 .

Der vorliegende Weisungstext für die Gemeindeversammlung vom 6. Dezember 2021
kann genehmigt werden.

Beschluss

1. Das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Geroldswil wird genehmigt und zuhanden
der Gemeindeversammlung vom 6. Dezember 2021 verabschiedet.

2. Der Steuerfuss wird auf 43% des einfachen Gemeindesteuerertrages festgesetzt und
der Gemeindeversammlung vom 6. Dezember 2021 zur Genehmigung empfohlen.

3. Der vorliegende Weisungstext wird zuhanden der Gemeindeversammlung vom
6. Dezember 2021 genehmigt. Der Gemeindepräsident und der Gemeindeschreiber
werden ermächtigt, geringfügige redaktionelle Änderungen und Ergänzungen im
beleuchtenden Bericht vorzunehmen.

4. Die Unterlagen sind der Rechnungsprüfungskommission (RPK) zur Prüfung
einzureichen. Die Rechnungsprüfungskommission wird um deren Abschied gebeten.
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5. Mitteilung an

Rechnungsprüfungskommission, Renata Tanner, Huebwiesenstrasse 25, (3-Fach
und Aufschaltung im Extranet inkl. Budget 2022)
Abteilung Finanzen
Gemeindeschreiber

Gemeindetet Geroldswil

M^ael Deplazes
femeindepräsident

Kapl^uter
G^rtieindeschreiber-Stv. a.i.

Versand: 16. September 2021

Abschied der Rechnuncisprüfunaskommissinn
Erstehender AfttF-ag/Voranschiag/RechTCjn^vurae ge-
prüft. Er wird der Gemeindeversammlung zur Annahme
empfohlen.

Geroldswil, h ; ..{0 l /^' <^4
Namens der Rechnungsprüfungskommission
Der/Die Präsident/in: Der/Die Aktuar/in
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